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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 1.1 Produktidentifikator Handelsname:



Conductivity Standard 100 µS/cm Dieses Sicherheitsdatenblatt gilt für die folgenden Produkte: Artikelnummer 238934, 238977



1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird Allgemeine Verwendung:



Kalibrierung von Leitfähigkeitssensoren



1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt Firmenbezeichnung: Straße/Postfach: PLZ, Ort: WWW: Telefon: Telefax:



Hamilton Bonaduz AG Via Crusch 8 7402 Bonaduz Schweiz www.hamiltoncompany.com +41 58 610 12 76 +41 58 610 00 10



Auskunft gebender Bereich:



Susanne Näf-Rüdiger, Telefon: +41 58 610 12 76, E-Mail [email protected]



1.4 Notrufnummer GIZ-Nord, Göttingen, Telefon: +49 (0)551-19240



ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs Einstufung gemäß EG-Verordnung 1272/2008 (CLP) Dieses Gemisch ist als nicht gefährlich eingestuft.



2.2 Kennzeichnungselemente Kennzeichnung (CLP) Gefahrenhinweise:



entfällt



Sicherheitshinweise:



entfällt



2.3 Sonstige Gefahren Keine besonders zu erwähnenden Gefahren.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen 3.1 Stoffe: nicht anwendbar



3.2 Gemische Chemische Charakterisierung:



Zusätzliche Hinweise:



Wässrige Lösung aus anorganischen Salzen und organischen Verbindungen. Enthält Glycerol: Die maximalen Arbeitsplatzgrenzwerte sind, soweit erforderlich, in Abschnitt 8 wiedergegeben.



ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen Betroffene an die frische Luft bringen. Bei Atembeschwerden ist ärztliche Hilfe erforderlich. Betroffene Stellen mit Wasser und Seife abwaschen. Kontaminierte Kleidung wechseln. Bei Hautreaktionen Arzt aufsuchen. Sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen. Anschließend Augenarzt konsultieren. Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Erbrechen herbeiführen, wenn die betroffene Person bei Bewusstsein ist. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen.



Nach Einatmen: Nach Hautkontakt:



Nach Augenkontakt:



Nach Verschlucken:



4.2 Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen keine Daten verfügbar



4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung Symptomatische Behandlung.



ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 5.1 Löschmittel Geeignete Löschmittel:



Das Produkt ist nicht brennbar. Die Löschmittel sind daher nach der Umgebung auszurichten.



5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren Im Brandfall können nach Verdampfen des Wassers entstehen: Kohlenmonoxid und Kohlendioxid.



5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung:



Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. Geeignete Schutzkleidung tragen.



ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren Substanzkontakt vermeiden. Dämpfe nicht einatmen. Für ausreichende Lüftung sorgen. Geeignete Schutzausrüstung tragen. Alle Zündquellen entfernen.
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6.2 Umweltschutzmaßnahmen Eindringen in Erdreich, Gewässer oder Kanalisation verhindern.



6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen. Reste mit viel Wasser wegspülen.



6.4 Verweis auf andere Abschnitte Siehe ergänzend Abschnitt 8 und 13.



ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung Hinweise zum sicheren Umgang:



Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Dämpfe nicht einatmen. Für ausreichende Lüftung sorgen.



7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten Anforderungen an Lagerräume und Behälter:



Behälter dicht geschlossen halten. Bei Raumtemperatur lagern. (Empfehlung: 15 - 25 °C) 12 = Nichtbrennbare Flüssigkeiten



Lagerklasse:



7.3 Spezifische Endanwendungen Kalibrierung von Leitfähigkeitssensoren



ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 8.1 Zu überwachende Parameter Arbeitsplatzgrenzwerte:



CAS-Nr.



Bezeichnung



Art



Grenzwert



56-81-5



Glycerol



Deutschland: DFG Kurzzeit Deutschland: DFG Langzeit



400 mg/m³ (einatembare Fraktion) 200 mg/m³ (einatembare Fraktion)



8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition Für gute Belüftung des Arbeitsraumes und/oder Absaugeinrichtung am Arbeitsplatz sorgen.



Persönliche Schutzausrüstung Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz Atemschutz: Bei Überschreitung der Arbeitsplatzgrenzwerte (AGW) ist ein Atemschutzgerät zu tragen. Filter Typ A (= gegen Dämpfe von organischen Verbindungen) gemäß EN 14387 benutzen. Handschutz: Schutzhandschuhe gemäß EN 374. Handschuhmaterial: Naturkautschuk, Nitrilkautschuk, Butylkautschuk. Durchbruchzeit (maximale Tragedauer) >= 480 min. Die Angaben des Herstellers der Schutzhandschuhe zu Durchlässigkeiten und Durchbruchzeiten sind zu beachten. Augenschutz: Dicht schließende Schutzbrille gemäß EN 166. Dokument-Nummer 608925/05, gedruckt von HAMILTON Bonaduz
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Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.



Schutz- und Hygienemaßnahmen:



Kontaminierte Kleidung wechseln. Nach Arbeitsende Hände und Gesicht waschen.



ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften Form: flüssig Farbe: farblos geruchlos keine Daten verfügbar



Aussehen:



Geruch: Geruchsschwelle: pH-Wert: Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Siedebeginn und Siedebereich: Flammpunkt/Flammbereich: Verdampfungsgeschwindigkeit: Entzündbarkeit: Explosionsgrenzen: Dampfdruck: Dampfdichte: Dichte: Wasserlöslichkeit: Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser: Selbstentzündungstemperatur: Thermische Zersetzung: Viskosität, kinematisch: Explosive Eigenschaften: Brandfördernde Eigenschaften:



bei 20 °C: ca. 6 keine Daten verfügbar ca. 120 °C ca. 180 °C keine Daten verfügbar keine Daten verfügbar keine Daten verfügbar keine Daten verfügbar keine Daten verfügbar bei 20 °C: ca. 1,2 g/mL bei 20 °C: löslich keine Daten verfügbar keine Daten verfügbar keine Daten verfügbar keine Daten verfügbar keine Daten verfügbar keine Daten verfügbar



9.2 Sonstige Angaben ca. 430 °C



Zündtemperatur:



ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 10.1 Reaktivität siehe 10.3



10.2 Chemische Stabilität Das Produkt ist unter normalen Lagerbedingungen stabil.



10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.



10.4 Zu vermeidende Bedingungen Vor starker Hitze schützen. Dokument-Nummer 608925/05, gedruckt von HAMILTON Bonaduz
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10.5 Unverträgliche Materialien Starke Oxidationsmittel, Salpetersäure, Schwefelsäure, Phosphoroxide, Peroxide, Halogene.



10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte



Thermische Zersetzung:



Im Brandfall können nach Verdampfen des Wassers entstehen: Kohlenmonoxid und Kohlendioxid. keine Daten verfügbar



ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen Toxikologische Wirkungen: Akute



Toxizität (oral): Fehlende Daten. Akute Toxizität (dermal): Fehlende Daten. Akute Toxizität (inhalativ): Fehlende Daten. Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Fehlende Daten. Augenschädigung/-reizung: Fehlende Daten. Sensibilisierung der Atemwege: Fehlende Daten. Sensibilisierung der Haut: Fehlende Daten. Keimzellmutagenität/Genotoxizität: Fehlende Daten. Karzinogenität: Fehlende Daten. Reproduktionstoxizität: Fehlende Daten. Wirkungen auf und über die Muttermilch: Fehlende Daten. Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition): Fehlende Daten. Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition): Fehlende Daten. Aspirationsgefahr: Fehlende Daten.



Symptome Nach Verschlucken großer Mengen: Kopfschmerzen, Übelkeit, Rausch, Erbrechen, Bauchschmerzen, Benommenheit, Durchfall. Allgemeine Bemerkungen Bei sachgemäßer Handhabung/Anwendung sind keine Gesundheitsschäden bekannt geworden.



ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 12.1 Toxizität Wassergefährdungsklasse:



1 = schwach wassergefährdend



12.2. Persistenz und Abbaubarkeit Sonstige Hinweise:



keine Daten verfügbar
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12.3 Bioakkumulationspotenzial Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser:



keine Daten verfügbar



12.4 Mobilität im Boden keine Daten verfügbar



12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung keine Daten verfügbar



12.6 Andere schädliche Wirkungen Allgemeine Hinweise:



Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen.



ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung Produkt Abfallschlüsselnummer: Empfehlung:



16 10 02 = Wässrige flüssige Abfälle zur externen Behandlung. Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.



Verpackung Abfallschlüsselnummer: Empfehlung:



15 01 02 = Verpackungen aus Kunststoff. Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden.



ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 14.1 UN-Nummer entfällt



14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung Nicht eingeschränkt



14.3 Transportgefahrenklassen entfällt



14.4 Verpackungsgruppe entfällt



14.5 Umweltgefahren Meeresschadstoff - IMDG:



Nein



14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
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14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code keine Daten verfügbar



ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch Nationale Vorschriften - Deutschland Lagerklasse: 12 = Nichtbrennbare Flüssigkeiten Wassergefährdungsklasse:



1 = schwach wassergefährdend



15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung Für dieses Gemisch ist keine Stoffsicherheitsbeurteilung erforderlich.



ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben Weitere Informationen Grund der letzten Änderungen:



Allgemeine Überarbeitung (Verordnung (EU) Nr. 2015/830) 20.4.2011 Datenblatt ausstellender Bereich Ansprechpartner: siehe Abschnitt 1: Auskunft gebender Bereich Angelegt:



Für Abkürzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkürzungen). Die Angaben in diesem Datenblatt sind nach bestem Wissen zusammengestellt und entsprechen dem Stand der Kenntnis zum Überarbeitungsdatum. Sie sichern jedoch nicht die Einhaltung bestimmter Eigenschaften im Sinne der Rechtsverbindlichkeit zu.
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Sicherheitsdatenblatt 238934 

20.04.2011 - 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt. Firmenbezeichnung: Hamilton Bonaduz AG. StraÃŸe/Postfach:.
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Sicherheitsdatenblatt 238934 (de-DE) 

Akute ToxizitÃ¤t (dermal): Fehlende Daten. Akute ToxizitÃ¤t (inhalativ): Fehlende Daten. Ã„tz-/Reizwirkung auf die Haut: Fehlende Daten.
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sicherheitsdatenblatt 

berufsbedingte Exposition gegenÃ¼ber Feinfraktion Staub kristallinen. Siliziumdioxids sollte Ã¼berwacht und kontrolliert werden.. 2.1.1. Verordnung (EG) Nr.
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Klassifizierungssystem: ... Keine weiteren relevanten Informationen verfÃ¼gbar. * Hinweise auf ... Informationen zur sicheren Handhabung siehe Kapitel 7.
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Sicherheitsdatenblatt 

10.10.2016 - Sand SÃ¤gemehl Universalbinder. 6.4. Verweis auf andere Abschnitte. Das aufgenommene Material gemÃ¤ÃŸ Abschnitt Entsorgung behandeln.
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SICHERHEITSDATENBLATT 

08.10.2016 - Substral Deine Ernte Paprika. ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens. 1.1 Produktidentifikator.
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12.10.2016 - SICHERHEITSDATENBLATT. Substral Deine Ernte Salat-Mix Der Bunte. ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und.
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Sicherheitsdatenblatt 

GefÃ¤hrliche Zersetzungsprodukte: Bei hohen Temperaturen oder Verbrennung kÃ¶nnen Kohlendioxid,. Kohlenmonoxid und andere giftige DÃ¤mpfe freigesetzt ...
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Setzt bei Verbrennung giftige Gase von Cyanwasserstoff (Blausäure) frei. Abschnitt 11: Toxikologische Angaben. 11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen.
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20.08.2018 - E-Mail (fachkundige Person) ..... Code. Diatomeenerde (Kieselgur), Keine besonderen MaÃŸnahmen erforderlich. 14.8. Weitere Informationen.
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens. Â· 1.1 Produktidentifikator. Â· Handelsname: Minel WC-Tabs. Â· 1.2 Relevante ...
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4. Erste-Hilfe-MaÃŸnahmen. Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte .... LC50/4 h. 34600 mg/kg (Ratte). 15400 mg/kg (Kaninchen). > 1200 mg/l (Ratte).
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Email: [email protected]. Notfalltelefon: +1 (352) 323 3500 (Infotrac) .... OPT INH DRM. GefÃ¤hrlich: Berechnet. Sensibilisierung. INH DRM.
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SICHERHEITSDATENBLATT 

29.05.2015 - EuropÃ¤ische Norm DIN EN 689 (ArbeitsplatzatmosphÃ¤ren -. Anleitung zur Ermittlung der inhalativen Exposition gegenÃ¼ber chemischen Stoffen ...
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Persönliche Schutzausrüstung: Bei bestimmungsgemäßem Gebrauch des Produkts .... Rechtsauslegungen, die infolge Herstellung, Verwendung, Verkauf oder ...
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4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaÃŸnahmen. Einatmen: entfÃ¤llt. Hautkontakt: mit Wasser abwaschen. Augenkontakt: mit viel Wasser ausspÃ¼len. Verschlucken:.
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Zusammensetzung/Angaben zu den Bestandteilen. Chemische Charakterisierung: Homogene, reine Naturfaser, hydrophober (Moor) Torf. Beschreibung:.
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SICHERHEITSDATENBLATT 

29.05.2015 - 14.7 MassengutbefÃ¶rderung gemÃ¤ÃŸ Anhang II des MARPOL-Ãœbereinkommens 73/78 und gemÃ¤ÃŸ IBC-. Code. Nicht verfÃ¼gbar. ABSCHNITT 15: ...
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SICHERHEITSDATENBLATT 

19.11.2012 - R-SÃ¤tze. : Dieses Produkt ist gemÃ¤ÃŸ EU-Gesetzgebung nicht eingestuft. ..... Anhang II des MARPOL-Ãœbereinkommens 73/78 und gemÃ¤ÃŸ IBC-.
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D-32549 Bad Oeynhausen. Tel. 0800-753000-2. Fax: 05731/753-197 www.denios.com · [email protected]. Notrufnummer: 05731/753-123 (8:00 â€“ 16:30 Uhr).
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25.05.2015 - Wilhelm-Theodor-RÃ¶mheld-StraÃŸe 30. Mainz, 55130. Deutschland. (A) Scotts CELAFLOR Handelsgesellschaft mbH, ... ErfÃ¼llt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeÃ¤ndert gemÃ¤ÃŸ Verordnung (EG) Nr. 453/2010. Celaflor Nature
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sicherheitsdatenblatt 

SURFACE BONDER XI â€“ TRIM BONDER TR30 â€“ COMPOSITE BONDER. RTP01 â€“ RODDING BONDER RD50 â€“ SINK BONDER SK11 PART A. Seite: 1.
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29.05.2017 - [email protected]. 1.4. Notruf-Nr. (des Unternehmens oder der zustÃ¤ndigen Ã¶ffent- lichen Beratungsstelle):. D: +49 (0) 800 1474741.
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Abschnitt 4: Erste-Hilfe-MaÃŸnahmen. Â· 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaÃŸnahmen: Â· Nach Ã¼bermÃ¤ÃŸigem Einatmen: Bei Bewusstlosigkeit den Patienten in ...










 











Copyright © 2024 P.PDFDOKUMENT.COM. Alle Rechte vorbehalten.

Über uns |
Datenschutz-Bestimmungen |
Geschäftsbedingungen |
Hilfe |
Copyright |
Kontaktiere uns










×
Anmelden






Email




Password







 Erinnere dich an mich

Passwort vergessen?




Anmelden














